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Vorwort 
 

 

Geschätzte Schafzüchter und Schafzüchterinnen 

 

Die verheerende Brandkatastrophe in Crans Mon-
tana und der Bergsturz in Blatten waren zwei Er-
eignisse innerhalb eines Jahres, die fassungslos 
und betroffen machen. 

Beim Bergsturz in Blatten mussten wir auch von 
einem allseits beliebten und geschätzten Schäfer-
kollegen für immer Abschied nehmen. 

 

Im Dezember 2025 ist die Budgetdebatte 2026 
des Bundesparlamentes über die Bühne gegan-
gen. Dabei wurden unter anderem auch zusätzli-
che finanzielle Mittel für den Herdenschutz ge-
sprochen. Seitens einzelner Parlamentarierinnen 
wurden diese zusätzlichen Mittel kritisiert. Ein Vo-
tum war «Schafe haben mehr Priorität als 
Frauen».  

Mir persönlich wäre lieber, wenn wir die zusätzli-
chen Mittel für die notwendigen Herdenschutz-
massnahmen nicht benötigen würden. Unsere 
Haltung ist klar: Es braucht keine Grossraubtiere 
in der Schweiz. Durch die rasante Vermehrung 
der Grossraubtiere müssen durch uns immer auf-
wendigere Herdenschutzmassnahmen realisiert 
werden und dieser Aufwand muss auch vergütet 
werden.  

Ein Teil dieses Aufwandes muss zwingend durch 
die Allgemeinheit, welche teilweise die Wiederan-
siedlung der Grossraubtiere befürwortet, über-
nommen werden. Selbstredend werden bei wei-
tem nicht sämtliche unsere Kosten für den Her-
denschutz gedeckt. Die Gleichung ist simpel: 
Keine Grossraubtiere = keine Steuergelder für 
Herdenschutzmassnahmen. 

 

Ich darf nun bereits mein viertes Vorwort zum 
Jahresbericht verfassen und habe bald meine 
erste Amtsdauer als Präsident des Schweizeri-
schen Schafzuchtverbandes absolviert. Der in den 
letzten Jahren eingeschlagene Weg, in welcher 
die Sachpolitik in den Vordergrund gestellt wurde, 
muss weitergeführt werden. In den letzten Jahren 
standen viele wegweisende Projekte an, die nun 
umgesetzt werden. Daher werde ich mich an der 
Delegiertenversammlung 2026 in Stansstad für 
eine zweite Amtsdauer zur Verfügung stellen. 

 
 

 

 

 

Wie in den letzten 
drei Jahresberichten 
möchte ich mit drei 
Stichworten kurz auf 
das Verbandsjahr 
2025 zurückblicken. 
In diesem Jahr auf-
grund der drei T – 
Traditionen, Tier-
krankheiten und 
Treue. 

 

Traditionen 

Die LBE ist per anfangs 2026 gestartet und Tiere 
können via SheepOnline oder telefonisch bei der 
Geschäftsstelle angemeldet werden. Lebhaft 
wurde in den letzten Jahren über dieses Thema 
diskutiert und debattiert und es wurde viel Vorar-
beit von zahlreichen Personen geleistet. Ein Ver-
band lebt von unterschiedlichen Meinungen und 
dadurch erreichen wir auch gute Ergebnisse.  

Wir bitten um Nachsicht, falls zu Beginn noch 
nicht alles einwandfrei funktionieren sollte. Die 
LBE steckt noch in den Kinderschuhen.  

Mühe habe ich mit jenen Personen, die sich mit 
dieser Thematik nicht befassen und einfach aus 
Prinzip dagegen sind. Trotz LBE müssen Traditio-
nen, sprich Schauen, auch künftig ihren Platz in 
der Schweizer Schafzucht haben. Der Vergleich 
auf einem Schauplatz wird auch nach der Einfüh-
rung der LBE wichtig bleiben. Dem Schafzucht-
verband ist es wichtig, dass die Schauen weiter-
hin durchgeführt werden können. Ob die Tiere nur 
noch rangiert oder immer noch punktiert werden, 
überlassen wir den jeweiligen Schauorganisatio-
nen. 

 

Tierkrankheiten 

Die Moderhinkesanierung und die Blauzungen-
krankheit beschäftigten uns auch im vergangenen 
Jahr sehr. Bereits jetzt kann festgehalten werden, 
dass durch die Sanierung bei vielen Betrieben das 
Thema Biosicherheit an grosser Bedeutung ge-
wonnen hat und das Verständnis für die hochan-
steckende Blauzungenkrankheit vielerorts ge-
schärft wurde. 
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Dies kann bereits als erster Teilerfolg bei der Be-
kämpfung gewertet werden. Leider gab es auch 
Reinfektionen zu verzeichnen, beispielsweise bei 
gemeinsamer Alpung. 

Die Entwicklung der verschiedenen Serotypen 
(Varianten) bei der Blauzungenkrankheit war auch 
im vergangenen Jahr sehr dynamisch. Aktuell 
(Stand anfangs Januar 2026) zirkulieren die Sero-
typen BTV-3 und BTV-8 des Blauzungenvirus. Die 
tiefen Temperaturen spielen uns aktuell in die 
Karten. Die Impfung ist zurzeit die einzig wirk-
same Massnahme, um Tiere vor einem schweren 
Krankheitsverlauf zu schützen, Tierleid zu verhin-
dern und wirtschaftliche Verluste zu reduzieren. 
Die Fachpersonen empfehlen, auch im Frühjahr 
2026 die Tiere zu impfen. 

 

 
 

 

 

 

Treue 

Unseren Werten blieben wir auch im vergangenen 
Jahr treu. Im Bundesbudget konnten wir zusam-
men mit unseren Partnern Kürzungen im Bereich 
der Landwirtschaft verhindern. Wären die geplan-
ten Kürzungen durchgekommen, hätte dies auch 
massive finanzielle Auswirkungen zu Lasten der 
Schäferinnen und Schäfer gehabt. Ein spezieller 
Dank richte ich hier an den Schweizer Bauernver-
band. Dieser leistet auch für uns eine sehr grosse 
Arbeit. 

 

Lukas Berger, Präsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

. 

  

Dank 

Die Arbeit des Jahres 2025 wäre nicht möglich gewesen ohne die Unterstützung unserer Züchterinnen 
und Züchter, Mitgliedorganisationen sowie unserer haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden.  

Weiter danken wir folgenden Personen, Institutionen und Partnerorganisationen für die gute Zusammen-
arbeit (in alphabetischer Reihenfolge):  

Agridea, Agroscope, Beratungs- und Gesundheitsdienst für Kleinwiederkäuer, Bundesamt für Landwirt-
schaft, Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen, Bundesamt für Umwelt, FiBL, Fleisch-
verarbeitern, Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften, Identitas AG, IP-SUISSE, 
JagdSchweiz, Linear SA, Nutztiergesundheit Schweiz, Politikerinnen und Politikern, Pro Specie Rara, 
Proviande, Qualitas AG, Schafe Schweiz, Schweizer Bauernverband, Schweizerische Arbeitsgemein-
schaft für Berggebiete, Schweizerische Milchschafzuchtgenossenschaft, Schweizerischer Ziegenzucht-
verband, Verein zum Schutz des ländlichen Raums vor Grossraubtieren, Verlagsgenossenschaft Capro-
vis, Vetsuisse-Fakultät der Universität Bern. 
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Aus den Gremien 

 

Delegiertenversammlung 

170 Gäste und Delegierte durfte Präsident Lukas 
Berger Ende Februar 2025 in Boniswil AG begrüs-
sen. 140 Teilnehmer waren stimmberechtigte De-
legierte. Diese hiessen Jahresrechnung 2024 so-
wie Tätigkeitsprogramm und Budget 2025 gut.  

Gastgeber der Versammlung war der Schafzucht-
verein Wildegg unter der Leitung von Ruedi Brun-
ner. Als Gastredner trat der Aargauer SVP-Natio-
nalrat Alois Huber auf. 

Zahlreiche Zuchtbuchführerinnen und -führer wa-
ren gekommen, um das Geschenk für ihr Dienst-
altersjubiläum persönlich entgegenzunehmen. 

 

Informationsveranstaltung 

Der diesjährige Anlass wurde im Rahmen der 
Suisse Tier in Luzern durchgeführt. Statt wie bis-
her in der Deutsch- und Westschweiz je eine Ver-
anstaltung zu organisieren, wurden die West-
schweizer Mitglieder auch nach Luzern eingela-
den. Der offizielle Teil wurde simultan übersetzt.  

Rund 100 Mitglieder folgten der Einladung.  

Präsident Lukas Berger informierte über die lau-
fenden Geschäfte des Schafzuchtverbandes. Als 
Gastredner trat Stefan Muster, Leiter Geschäfts-
bereich Klassifizierung und Märkte bei Proviande, 
auf.  

 

Suisse Tier 

Der SSZV hat zusammen dem Schweizerischen 
Ziegenzuchtverband und dem Beratungs- und Ge-
sundheitsdienst für Kleinwiederkäuer an der alle 
zwei Jahre stattfindenden nationalen Fachmesse 
für Nutztierhaltung Suisse Tier in Luzern teilge-
nommen.  

Der gemeinsame Auftritt in der Kleinwiederkäuer-
Arena fand viel Beachtung. Nebst den im Herde-
buch des SSZV betreuten Rassen wurden auch 
Tiere der Rassen 
Engadinerschafe 
und Spiegelschafe 
gezeigt.  

Auf Plakaten wur-
den jene Tiere prä-
sentiert, die eine 
Auszeichnung für 
hohe Lebensleis-
tung erhalten ha-
ben.  

Geschäftsstelle 

 

Kontrolle BLW 

Im Juli ist die Geschäftsstelle des Schafzuchtver-
bandes durch einen Vertreter des Bundesamtes 
für Landwirtschaft kontrolliert worden. Die Kon-
trollperson prüfte die Führung der Herdebuchda-
tenbank und das Rechnungswesen.  

Die Kontrolle verlief gut, es wurden keine grösse-
ren Unregelmässigkeiten festgestellt. 

 

Wechsel Geschäftsführung 

Geschäftsführer Christian Aeschlimann hat sich 
entschieden, per Ende Februar 2026 in Pension 
zu gehen. Deshalb wurde die Stelle im Berichts-
jahr ausgeschrieben. Mitte September hat der 
Vorstand Dr. Hannes Jörg als Geschäftsführer ge-
wählt. Er tritt die Stelle am 1. Februar 2026 an. 

 

Jahresrechnung 2025 

Die Jahresrechnung 2025 schloss mit einem Ver-
lust von Fr. 28’430. 

 

 2025 2024 

 Fr. Fr. 

Ertrag aus Lieferungen und 
Leistungen 

3'941’528 3'968’929 

Aufwand für Material, Waren 
und Dienstleistungen 

2'941’327 2'990’992 

Personalaufwand und Auf-
wand Verbandsorgane 

720’361 681’524 

Betriebsaufwand 487’864 450’637 

Betriebserfolg 1 -208’024 - 154’224 

Betrieblicher Nebenerfolg 118’317 179’865 

a.o., einmaliger, periodenfr. Ertrag 58’282 0 

Direkte Steuern 2’995 - 4’000 

Geschäftsergebnis - 28’430 21’641 

 

  

Die Vorauswahl für den Titel Miss Suisse Tier. Suisse Tier 2025. (Photos: zi) 
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Schauwesen 

 

Expertenaus- und weiterbildung 

Kursort der diesjährigen Aus- und Weiterbil-
dung von Experten war Hünenberg, wo in der 
Chamau der Schafstall und auf dem Gutsbe-
trieb des LBBZ Schluechthof die Seminar-
räume genutzt werden konnten.  

Fünf Personen aus drei Sprachregionen ab-
solvierten den zweiten Teil ihrer Ausbildung, 
vier von ihnen mit dem Ziel, die Prüfung zu 
absolvieren. Drei von ihnen haben diese mit 
einem Notendurchschnitt von 4,6 erfolgreich 
bestanden: Jaccard Stéphane VS, Marighetto 
Adriano GR und Wenker Frédéric FR.  

Die Kursinhalte wurden durch die zum Teil 
langjährigen Klassenlehrer Angelo Rizzi, Ger-
man Kalbermatter, Richard Zeiter, Andreas 
Oberli, Marco Schmid und SSZV-Vizepräsi-
dent Hans Pernet vermittelt. Die französisch-
sprachigen Kursteilnehmer wurden von Malik 
Bajrami betreut.  

Als Tiervorführer waren die Vorstandsmitglie-
der Hans-Ueli Baumgartner, Karl Scheuber 
und Martin Berger im Einsatz. Die Tiere wur-
den verdankenswerterweise von zehn Züchte-
rinnen und Züchtern zur Verfügung gestellt 
und von Ruedi Roth betreut.  

Am Freitagabend wurde der Weiterbildungs-
kurs für die Mitglieder der Oberjury durchge-
führt und am Samstag absolvierten die Ex-
perten der Zentralschweiz ihren Wiederho-
lungskurs. Der erste Kursteil fand im Stall 
statt, wo die Rassenkenntnisse aufgefrischt 
wurden, am Nachmittag standen Theorie und 
Informationen aus dem Verband auf dem 
Programm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Exterieurbeurteilungen 

Im Berichtsjahr wurden 24’424 Punktierungen vor-
genommen, 21’649 bei weiblichen und 2’775 bei 
männlichen Tieren.  

 

Interkantonale Ausstellungsmärkte 

Im Frühling 2025 wurden vier Märkte mit insge-
samt 1'292 angemeldeten Schafen und im Herbst 
sechs Märkte mit 2'638 angemeldeten Schafen 
durchgeführt.  

Experten-Ehrungen 

2025 erreichten drei Experten das 65. Al-
tersjahr. Sie werden anlässlich der Dele-
giertenversammlung 2026 geehrt. Es sind 
dies: 

 

Dettling Roland 

Jaun Andreas 

Zeiter Richard 

Die Zentralschweizer Experten im Wiederholungskurs. 

Die neuen Experten 
 

   
Stéphane Jaccard VS Adriano Marighetto GR Frédéric Wenker FR 

Die Mitglieder der Oberjury. (Photos: zi) 
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Zucht 

 

Einführung Lineare Beschreibung 
und Einstufung LBE 

Im Berichtsjahr wurde weiter intensiv an der Neu-
ausrichtung der Exterieurbeurteilung gearbeitet.  

Als wichtige Grundlage ist das Reglement LBE er-
arbeitet und vom Vorstand verabschiedet worden. 
Das Reglement wurde vorgängig freiwillig in die 
Vernehmlassung gegeben bei den Kantonalorga-
nisationen und in der Arbeitsgruppe LBE Organi-
sation und Finanzen besprochen. Weiter wurde 
die Darstellung der Resultate auf dem Abstam-
mungsausweis geprüft und festgelegt. 

Nachdem die Schemata für die Hauptrassen be-
reits im Vorjahr weitgehend erstellt worden sind, 
wurden im Berichtsjahr die Schemen für die weite-
ren Rassen erarbeitet und in der Praxis geprüft 
und bereinigt. 

Der Walliser Schwarznasenzuchtverband hat sich 
offiziell gegen die Einführung der LBE ausgespro-
chen. Der SSZV wird jedoch sicherstellen, dass 
auch Züchterinnen und Züchter dieser Rasse ihre 
Tiere nach dem System der LBE bewerten lassen 
können.  

Die offizielle Einführung der LBE startet am 1. Ja-
nuar 2026. 

 

Ausbildung Beschreiber LBE 

Im Frühling des Berichtjahres ist der erste Ausbil-
dungskurs für Beschreiber durchgeführt worden 
Nach einem Einführungstag auf der Geschäfts-
stelle in Niederönz fanden im Frühling und im 
Herbst je drei Kurstage statt.  

Es wurden insgesamt sieben Personen ausgebil-
det, mit fünf von ihnen ist ein Arbeitsvertrag abge-
schlossen worden (siehe Photo). 

 

 

 

Neuer Zuchtwert 

Damit der SSZV auch in Zukunft die Anforderun-
gen an die Tierzuchtverordnung erfüllt, ist im Be-
richtsjahr der Zuchtwert für CH-TAX eingeführt 
worden. Er wird von der Hochschule für Agrar-, 
Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL ge-
rechnet. 
 

Reglementsanpassung 

Im Zuge der Einführung der LBE ist ein Regle-
ment erarbeitet worden. Weiter wurden beste-
hende Dokumente um die LBE ergänzt: 

 Leistungsprüfungsreglement 

 Mindestanforderungen für die Aufnahme der 
Zuchttiere ins Herdebuch 

 Tarifordnung. 

 

Anpassung Rassenstandard 

Der Vorstand hat Anfang Jahr entschieden, dass 
die Vorgabe «Schwanz nicht nach Eidg. Tier-
schutzverordnung kupiert» unter Absatz 7, Aus-
schlussgründe im Rassenstandard per sofort aus-
ser Kraft gesetzt wird.  

Diese Anpassung wurde nötig, weil die Schwänze 
gemäss neuer Tierschutzverordnung seit dem  
1. Februar 2025 während einer Übergangsfrist 
von 15 Jahren noch auf eine Länge von 15 cm ku-
piert werden dürfen. 

 

  

Die Beschreiber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andreas Hänni, Armin Zemp, Carlo Rizzi, Philipp Hutter, Rinaldo Imhasly Beschreiber-Ausbildungstag. (Photos:gs) 
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Herdebuch – Datenbank 
 

Tierbestand  

Per 1. Juni 2025 waren in der Herdebuch-Daten-
bank SheepOnline 40’767 beitragsberechtigte 
Tiere registriert. Das sind 2’335 Tiere weniger als 
im Vorjahr (43’102). 

Bei den WAS ging der Bestand im Vergleich zum 
Vorjahr um knapp 10 % zurück, bei den BFS um 
7 %. Der SBS-Bestand wie auch der SN-Bestand 
nahmen um je 3 % ab. Nach wie vor am meisten 
beitragsberechtigte Herdebuchtiere werden im 
Kanton Wallis gehalten (total 11’704), gefolgt 
vom Kanton Bern mit insgesamt 8’248 Tieren. 
(Siehe dazu auch die Zahlen im Anhang) 

 

  

Ehrungen Zuchtbuchführer und -führerinnen 

Folgende Zuchtbuchführerinnen und -führer feiern im Jahr 2025 ein Jubiläum: 

60 Jahre  20 Jahre 
Baumann-Gisler Hans Meien UR Blaser Michaela Gunten BE 
Rossetti Claudio Biasca TI Ritler Armand Raron VS 
  Rubin-Huber Iris Bargen BE 
50 Jahre   
Mathieu Guido Albinen VS 15 Jahre 
Nani Valentino Monte Carasso TI Adank Eduard Küblis GR 
  Barmettler Guido Obersteckholz BE 
45 Jahre  Bundi-Cadonau Bruno Waltensburg / Vuorz 
Schäfer Elisabeth Eriz BE Eggenberger Bettina Grabs SG 
  Fontana-Capatt Regula Trin GR 
40 Jahre  Gander Andreas Auenstein AG 
Fux Theo Embd VS Gerber Ernst Bleienbach BE 
Jacot Etienne Lussy-sur-Morges VD Henz-Koch Thomas Bärschwil SO 
Jossen André Brigerbad VS Liechti Susanna Röthenbach i.E. 
Wandfluh Hans Ulrich Röthenbach BE Oesch Sandra Emdthal BE 
  Platter Albin Rhäzüns GR 
35 Jahre   
Eyer Emanuel Naters VS 10 Jahre 
Krebs Beatrice Schwarzenburg BE Buchs Jean-Christophe Orbe VD 
Lenz Bendicht Signau BE Fankhauser Andrea Fankhaus BE 
Ortler Peter Buchs SG Gwerder Markus Unteriberg SZ 
Peter Kurt Meikirch BE Imstepf Sonja Bitsch VS 
Tenisch Anita Gamsen VS Langenegger Jakob Gais AR 
  Paul Helene Bibern SO 
30 Jahre 
Fischer Jeannette Belp BE 
Marugg Urs Jenins GR 
Schuler Armin Rothenthurm SZ 
Tomaschett Hubert Rabius GR 
 
25 Jahre 
Devonas Mario Salouf GR 
Felber Verena Niederbipp BE 
Kieliger Monika Silenen UR 
Pape Daniel Buix JU 
Stettler Verena Mettendorf TG 
Studer Erhard Visperterminen VS 

(Photo:Christian Zufferey) 
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Erhaltungsbeiträge für Rassen mit 
kritischem oder gefährdetem Status 

Die Geschäftsstelle hat das Gesuch mit der An-
zahl beitragsberechtigter Tiere im Juni beim Bun-
desamt für Landwirtschaft eingereicht. Nach Ein-
gang der Gelder Anfang September wurde die 
Auszahlung an die beitragsberechtigten Züchte-
rinnen und Züchter ausgelöst.  

Der Bund hat in diesem Jahr den Einzug von Ge-
bühren für die Administration der Erhaltungsprä-
mie durch die Zuchtorganisationen gutgeheissen. 
Die entsprechenden Positionen wurden in die Ta-
rifordnung aufgenommen und werden ab 1. Ja-
nuar 2026 angewendet. 

 

Neue Rasse aufgenommen 

Der Vorstand hat die 
Aufnahme der Rasse 
Krainer Steinschafe in 
das Herdebuch gut-
geheissen. 

Das Krainer Stein-
schaf ist ein feinglied-
riges, mischwolliges 
Schaf und wird in den 
vier Farbschlägen 
schwarz, weiss, ge-
scheckt und grau ge-
züchtet. Besonders 
auffällig ist die bunte 
Zeichnung der Köpfe, häufig ist dabei die charak-
teristische «Gämszeichnung» zu sehen. 
 

Mobile Anwendung SheepOnline  

Im März hat Qualitas AG mit dem Aufbau der 
neuen App begonnen. Sie wird ab Januar 2026 
einsatzbereit sein. 
 

Betriebskontrolle  

Es wurden zwei Betriebskontrollen durchgeführt. 
Bei einem Züchter sind Falschmeldungen festge-
stellt worden. Aufgrund der Datenlage entschied 
der Vorstand, den Züchter für zwei Jahre von der 
Herdebuchzucht auszuschliessen. Auf dem ande-
ren Betrieb wurden keine Unregelmässigkeiten 
festgestellt. 

Bei einem weiteren Züchter ist festgestellt wor-
den, dass er einen Teil seiner Tiere nicht gemäss 
geltender TVD-Verordnung gemeldet hatte. Die-
ser Züchter wurde verwarnt. 

 

SNP-Typisierung 

2025 wurden total 1’059 Proben analysiert. Davon 
stammen 969 von männlichen und 182 von weibli-
chen Tieren (nur Scrapie). 

Produktion & Vermarktung 
 

Lammfleischmarkt 

Im Jahr 2025 konnten auf dem Lammfleischmarkt 
wiederum gute Preise realisiert werden. Sie sind 
im Vergleich zum Vorjahr zwischen 0,3 %(Schafe) 
und 5,2 % (LA T3) gestiegen. 

Folgende Durchschnittspreise wurden errechnet: 

Lämmer  LA T3 Fr. 15.45 
Schafe  SM T3 Fr. 6.95 
IP Suisse Lämmer  LA T3 Fr. 16.15 
Bio Lämmer  LA T3 Fr. 16.90 
 

Produzentenpreise 

Lämmer LA T3 (Fr./kg Schlachtgewicht) 

 

 

 

Inlandanteil am Verbrauch (in %) 

Die verfügbare Fleischmenge 2025 betrug 9’290 t 
(Verkaufsgewicht), davon waren 3’471 t inländi-
sches Fleisch (37,4 %).  

Die inländische Produktion hat im Vergleich um 
zum Vorjahr um 4,5 % auf 3’471 t (Schlachtge-
wicht) abgenommen, die gesamte verfügbare 
Menge an Schaffleisch hat um 5,3 % zugenom-
men.  

 

 

 

 

  

(Photo: zi) 

(Quelle: Proviande) 
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Interessensvertretung 
 

Mitwirkung 

Der SSZV nahm 2025 an Sitzungen der Fach-
kommission Viehwirtschaft des Schweizer Bau-
ernverbandes teil und wirkte in folgenden Arbeits- 
und Projektgruppen mit:  

Vermeiden von Schlachtungen trächtiger 
Schafe. Im Auftrag der Arbeitsgruppe, in der auch 
der SSZV vertreten ist, sind 2025 an öffentlichen 
Märkten Trächtigkeitskontrollen durchgeführt wor-
den bei noch lebenden Tieren. Die Resultate wa-
ren ernüchternd und lassen vermuten, dass die im 
Vorjahr umgesetzten Präventionsmassnahmen 
noch zu wenig gegriffen haben. Eine generelle 
Kontrolle der Trächtigkeit konnte jedoch nicht er-
wirkt werden in der Arbeitsgruppe, da nicht alle 
Schlachthöfe damit einverstanden waren. 

Blauzungenkrankheit. Als Folge des Ausbruchs 
der Blauzungenkrankheit im Vorjahr ist es bei eini-
gen Schafen zu Leistungsausfällen gekommen. 
Durch die fehlenden Lämmer können die Anforde-
rungen an die ALP nicht erfüllt werden. Diese 
Problematik ist im Vorstand diskutiert worden. Er 
entschied, dass die Geschäftsstelle Einzelfälle auf 
Gesuch hin prüfen soll.  

Sanierung der Moderhinke. Die erste Kontrollpe-
riode der offiziellen Sanierung endete am 31. 
März. Die Behörden waren mit dem Verlauf der 
Sanierung zufrieden. Dem Risiko von Reinfektio-
nen muss grosse Beachtung geschenkt werden. 
Weiter wird mit Fortschreiten der Sanierung die 
Biosicherheit immer wichtiger. Hierzu empfiehlt 
der SSZV das Merkblatt des Beratungs- und Ge-
sundheitsdienstes BGK. 

Ressourcenprojekt «Optimierung und Redu-
zierung des Anthelminthikaeinsatzes in 
Schweizer Schaf- und Ziegenbeständen». Das 
Projekt hat zum Ziel, den Einsatz von Entwur-
mungsmitteln zu reduzieren und dauert acht 
Jahre. Als Teil der Trägerschaft des Projektes un-
ter der Leitung des Beratungs- und Gesundheits-
dienstes für Kleinwiederkäuer BGK durfte der 
SSZV 2025 zur Kenntnis nehmen, dass sich das 
Projekt gut entwickelt. 

 

Mitgliedschaften und Beteiligungen 

Der SSZV ist Mitglied beim Schweizer Bauernver-
band, beim Landwirtschaftlichen Informations-
dienst, bei der Schweizerische Arbeitsgemein-
schaft für Berggebiete, der Organisation Nutztier-
gesundheit Schweiz, der Schweizerischen Verei-
nigung für Tierwissenschaften, beim Verein zum 
Schutz des ländlichen Raums vor Grossraubtieren 
sowie beim Schweizerischen Verein für die Aus-
bildung von Hütehunden. 
Der SSZV hält Beteiligungen an Vianco AG, Pro-
viande und Identitas AG. 

 
 

Zusammenarbeit Branche 

Austausch Kleinwiederkäuer-Organisationen. 
Im Berichtsjahr haben im Frühling und im Herbst 
je eine Videobesprechung stattgefunden.  

Im Frühling wurden die Stellungnahme zum land-
wirtschaftlichen Verordnungspaket und Tier-
gesundheitsthemen diskutiert, im Herbst stand 
das Internationale Jahr der Weiden und Hirten 
2026 im Zentrum. 

Austausch Schweizerische Ziegenzuchtver-
band SZZV und Beratungs- und Gesundheits-
dienst für Kleinwiederkäuer BGK. Je einmal hat 
sich eine Delegation des SSZV mit Vertretern der 
jeweiligen Organisation zu einem informellen Aus-
tausch getroffen. 

Runder Tisch zum Wollmarkt. Bei einem Treffen 
mit Vertretern des SSZV und der Wollverarbeiter 
sind im Frühling zentrale Themen zur Verwertung 
der inländischen Schafwolle diskutiert worden. Or-
ganisiert worden ist das Treffen vom Bundesamt 
für Landwirtschaft BLW. 

Die wichtigste Erkenntnis des Treffens war die 
Notwendigkeit der Vernetzung innerhalb der Bran-
che, um die gegenseitige Information sicherzustel-
len. Es ist geplant, das vom BLW initiierte Treffen 
fortan regelmässig durch die Branche zu veran-
stalten. 

 

Politische Themen 

Vernehmlassung zur Tierzuchtverordnung 
2026. Der SSZV hat Ende April seine Stellung-
nahme eingereicht. Darin hat er sich unter ande-
rem dafür ausgesprochen, dass die Eintritts-
schwelle bei den Rassen mit Status kritisch und 
gefährdet erhöht werden soll von 10'000 auf 
12'000 Tiere (Status kritisch) und von 7'500 auf 
9'000 Tiere.  

Die Vorlage entsprach in den wesentlichen Punk-
ten dem, was in Gesprächen und Verhandlungen 
mit dem BLW bereits besprochen worden und be-
kannt gewesen war. Der SSZV ist auf Basis der 
Vorlage seit geraumer Zeit daran, sich auf die 
neuen Anforderungen ab 2026 auszurichten. 
Dazu gehört der Aufbau der Linearen Beschrei-
bung und Einstufung seit 2024.  

Entlastungspaket 2027 des Bundes. Unter 
«Verzicht auf Beihilfen Viehwirtschaft» sieht die 
Vorlage unter anderem die Streichung der Bei-
träge an die Wollverarbeitung (Fr. 2.00/kg gewa-
schene Wolle) vor. Weiter sollen die Entsorgungs-
beiträge gestrichen und die Zollkontingente zur 
Versteigerung erhöht werden. Der SSZV hat sich 
in seiner Stellungnahme gegen diese Massnah-
men ausgesprochen.   
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Organisation 
 

Mitglieder 

Zu den Mitgliedern des SSZV zählen Einzelperso-
nen, Vereine, Genossenschaften und Verbände 
aus den Bereichen Schafzucht und -haltung, Wid-
derhaltevereine und Interkantonale Ausstellungs-
märkte. Im Jahr 2025 zählt der SSZV 2’085 Züch-
terinnen und Züchter, verteilt auf 300 Genossen-
schaften. Dies sind 197 Züchter und acht Genos-
senschaften weniger als im Vorjahr. 

 

Ehrenmitglieder 

Vanza Doro, Biasca  1995 
Hanselmann Ernst, Oberschan  1998 
Domig Peter, Raron  2000 
Berset Jean, Mur (Vully)  2001 
Oswald Rudolf, Münsingen  2001 
Misteli Linus, Rubigen  2003 
Mühlebach Hans, Neuenburg  2005 
Lutz Gion, Rabius  2007 
Renggli Peter, Schwyz  2007 
Zangger Walter, Bibern 2007 
Ming Joseph, Giswil  2010 
Saurer Christian, Ringoldswil  2010 
Züger Bruno, Altendorf  2010

 
 
 
 
Schwery Moritz, Sion  2012 
Derighetti Flavio, Motto (Blenio)  2013 
Fux Herbert, St. Niklaus 2013 
Wandfluh Berti, Kandergrund 2013 
Büttiker Rolf, Wolfwil  2015 
Hürlimann Roger, Walchwil  2016 
Keller Martin, Buchs  2016 
Städler Duosch, Zernez  2016 
Zwahlen Peter, Burgistein  2016 
Gerber Théo, Lajoux 2017 
Caluori Riccardo, Bonaduz  2018 
Schneider Marlies, Bützberg  2018 
Zurfluh Ambros, Bubendorf  2018 
Minder Ursula, Leimiswil 2019 
Lenz Bendicht, Signau 2019 
Pasquier Dominique, Courtepin 2019 
 
 
 

Ehrenpräsidenten 

Rizzi Angelo, Luzein  2001 
Beffa Peppino, Schwyz  2007 
Schmutz German, Kleingurmels  2015 
 

 

 

Verbandsführung 

Berger Lukas Aeschi b. Spiez BE Präsident Leitender Ausschuss / Vorstand 
Pernet Hans  Haag SG  Vizepräsident Leitender Ausschuss / Vorstand 
Berger Martin  Linden BE  Leitender Ausschuss / Vorstand 
Rubitschon Mario  Churwalden GR  Leitender Ausschuss / Vorstand 
Scheuber Karl Stansstad NW  Leitender Ausschuss / Vorstand 
Baumgartner Hans-Ueli Dintikon AG  Vorstand 
Bruhin Christof Wangen SZ  Vorstand 
Brunold Bernardo  Churwalden GR  Vorstand 
Pfammatter Rinaldo Ried-Brig VS  Vorstand 

 

 

Mitarbeitende 

Aeschlimann Christian Geschäftsführer 
Gerber Sandra Sachbearbeiterin 
Guarneri Silvio Sachbearbeiter 
Hänni Andreas Beschreiber 
Hutter Philipp Beschreiber 
Imhasly Rinaldo Beschreiber 
Reber Brigitte Sachbearbeiterin 
Rentsch Urs Sachbearbeiter 
Rizzi Carlo Beschreiber 
Zemp Armin Beschreiber 
Zimmermann Esther Sekretariat, stv. Geschäftsführerin 
 
 

Revisionsstelle 

Gfeller und Partner AG, Langenthal 
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Statistik 
 

Herdebuchbestand 

Per 01. Juni 2025 

Kan-
ton 

WAS 
/BDA 

BFS / 
OX 

SBS / 
BNP 

SN / 
NN 

CHS TEX SU SHR RDO DOP OIF NOS CHA GGH BDC 
Total 
2025 

Total 
2024 

AG 126 404 285 18 1 187 10 47 0 10 13 0 1 1 43 1’146 1’492 

AR  368 52 185 12 33 15 0 0 0 0 0 0 0 0 1 666 657 

BE 1’596 2’621 2’636 245 21 283 271 111 0 238 209 140 17 297 20 8’705 9’162 

BL 38 28 39 28 0 25 0 8 0 20 23 22 0 8 0 260 317 

FR 274 188 686 96 3 134 117 0 1 14 0 0 57 0 49 1’625 1’876 

GE 0 8 1 0 0 0 0 0 105 0 0 0 0 0 0 114 135 

GL 64 9 70 4 0 54 9 0 0 2 0 26 0 53 0 291 275 

GR 1’195 7 198 45 1 1 119 68 0 3 14 58 1 0 14 1’723 1’672 

JU 0 0 722 11 0 0 28 0 0 0 54 0 0 0 0 815 860 

LU 600 353 343 143 58 0 106 168 0 22 105 150 58 0 21 2’069 2’017 

NE 38 0 35 42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 115 116 

NW 83 27 21 16 0 7 0 1 0 1 5 0 0 0 2 163 169 

OW 230 42 127 9 0 15 4 0 0 23 0 41 0 2 0 493 553 

SG 1’307 237 661 83 0 43 109 8 1 2 10 43 0 32 2 2’538 2’671 

SH 27 0 0 0 0 18 0 13 0 15 0 0 0 0 0 73 101 

SO 80 175 299 22 0 41 41 9 0 8 49 0 0 0 0 724 861 

SZ 1’410 197 203 12 0 5 28 17 5 39 1 1 0  48 1’966 1’979 

TI 391 9 0 1 0 29 1 0 0 1 5 0 0 0 0 437 1’425 

TG 435 440 226 70 13 69 41 161 0 28 0 49 0 0 0 1’532 628 

UR 1’067 30 240 8 2 51 7 0 1 0 3 6 0 0 1 1’416 1’468 

VD 145 14 282 45 188 0 18 20 0 51 31 0 9 0 16 819 836 

VS 1’827 10 360 9’044 3 46 165 4 0 7 1 181 12 25 3 11’688 12’243 

ZG 123 0 33 0 34 0 0 29 0 0 22 4 0 0 1 246 342 

ZH 107 160 237 39 0 47 32 40 15 19 172 4 0 27 15 914 1’021 

FL 84 34 9 63 0 0 1 12 0 0 0 0 0 0 0 203 226 

2025 11’628 5’045 7’898 10’056 358 1’070 1’128 716 128 503 729 725 96 451 236 40’767  

2024 12’855 5’434 8’134 10’386 513 1’237 1’177 624 148 540 670 609 464 86 225  43’102  

 

 
 
 
Entwicklung Herdebuchbestand nach Rassen 2013 – 2025 
Per 1. Juni 2025 

Jahr 
WAS 

/BDA 

BFS / 

OX 

SBS / 

BNP 

SN / 

NN 
CHS TEX SU SHR RDO DOP OIF NOS CHA GGH BDC Total 

25 11’628 5’045 7’898 10’056 358 1’070 1’128 716 128 503 729 725 96 451 236 40’767 

24 12’855 5’434 8’134 10’386 513 1’237 1’177 624 148 540 670 609 86 464 225 43’102 

23 13’473 5’597 7’944 10’271 406 1’327 1’288 673 232 587 570 600 80 474 234 43’756 

22 14’483 5’905 7’860 10’799 413 1’340 1’462 641 155 628 580 644    45’153 

21 14’715 6’103 7’419 10’738 514 1’430 1’405 594 815 553 480 673    45’439 

20 16’352 6’370 7’693 11’617 563 1’664 1’327 628 980 553 507 479    48’733 

19 19’482 6’714 8’035 12’493 590 1’860 1’597 660 947 695 546 519    54’138 

18 20'237 7'015 7'985 12'069 633 1'919 1'341 610 780 687 557 378    54’211 

17 23'682 7'746 8'582 12'985 886 2'034 1'472 711 577 679 668 0    60’022 

16 24’639 7’932 8’755 14’614 900 1’954 1’641 679 490 731 666 0    63’001 

15 28'251 8'738 9'861 16'465 730 1866 1'528 638 434 924 778 0    70'213 

14 29'688 9'100 10'226 16'433 868 1699 1'666 618 385 1'043 855 0    72’581 

13 28'469 10'306 9'537 15'709 888 1492 1'265 676 270 1'012 656 0    70’280 

 
 
 


